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Bereits am 23. Juni 2016 wurde der Anwalt und Mitarbeiter der 

Menschenrechtsorganisation International Justice Mission (IJM), 

Willi Kimani, zusammen mit seinem Klienten Josephat Mwenda 

sowie deren Taxifahrer in Nairobi, Kenia, entführt. Kimani 

verteidigte seinen Klienten in einem Fall der falschen 

Anschuldigung und massiven Polizeigewalt und war kurz nach 

der Gerichtsanhörung zum letzten Mal gesehen worden. Heute 

im Laufe des Vormittags wurden die Leichen des Anwalts und 

des Taxifahrers gefunden.  

 

Hierzu erklärt Frank Heinrich, Obmann der CDU/CSU-Fraktion 

und Berichterstatter für Verschwindenlassen und Folter:  

„Es beunruhigt mich sehr, dass im Zusammenhang mit einem 

solchen Verfahren ein Menschenrechtsanwalt entführt und 

ermordet aufgefunden wird. Mein Appell gilt den kenianischen 

Behörden, alles daran zu setzen, die Täter aufzuspüren und 

rechtlich zu belangen.“  

 

International Justice Mission ist eine weltweit agierende 

Menschenrechtsorganisation, die sich für die Funktionsfähigkeit 

von Rechtssystemen, vor allem in Schwellen- und 

Entwicklungsländern, einsetzt. In Kenia ist IJM seit 2001 aktiv 

und setzt sich dort für Opfer von polizeilichem Machtmissbrauch 

ein.  
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